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1. Face-to-face mit der City – Man muss Stadt können 

2. Gute Gründe – Das Fundament des Hauses 

3. Guter Start – Gewinnung von ehrenamtlichen Mitarbeitenden 

4. Auf dem Weg – mehr als Organisation 

5. Das Ziel treffen – Eine lebendige Schnittstelle Kirche  Stadt 

 



Face-to-face mit der City 

Man muss Stadt können 



Information über 
Inhalt und 

Angebote der 
Kirche 

Ergänzung der Öffnungszeiten der 
Gemeindebüros 

Vermittlung in Einrichtungen von 
Kirchenkreis und Diakonie 

Schaufenster in die Stadt für 
Gemeinden und Dienste 

Aktions- und Veranstaltungsort 
mitten in der City 

Raum für regelmäßige Informations- 
und Beratungsangebote 

Beratung und Best Practice Impulse in 
den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit 
und Ehrenamtlichenarbeit 

Netzwerkarbeit innerhalb der 
Kirchenlandschaft 

Gute Gründe 



Guter Start 



Auf dem Weg 
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